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Master in Business (MA) Spezialisierung Wealth Management In dieser Konzeption und Struktur letztmalig in 2019 belegbar Jutta Tilmes, CFP, CFEP Prof. Dr. Rolf Tilmes, EFA, CFP, CFEP Beratung Stand Mai 2018
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Master of Arts-Programmfamilie – Innovative Teilzeit-Masterprogramme



Die EBS Business School hat 2013 eine innovative Master of Arts-Programmfamilie mit den drei Studienprogrammen • Master in Business mit Spezialisierung in Wealth Management (MA) • Master in Business mit Spezialisierung in Real Estate (MA) • Master in Business mit Spezialisierung in Real Estate Investment & Finance (MA) eingeführt. Diese FIBAA-akkreditierten Masterprogramme verbinden Praxisorientierung mit akademischer Exzellenz und wurden sechs Jahrgänge erfolgreich durchgeführt. Die EBS Business School befindet sich als Fakultät seit 2017 in einem internationalen Akkreditierungsprozess, der bestimmte Anforderungen an die Programmstruktur akademischer Studienprogramme stellt. Aufgrund dieser Vorgaben ist es nicht möglich, diese drei Studienprogramme in der derzeitigen Konzeption und Struktur über das Jahr 2019 hinaus fortzuführen. Der letzte und 7. Jahrgang in der derzeitigen Konzeption und Struktur wird 2019 stattfinden, die Bewerbungsfrist endet am 30.11.2018 (für Interessenten, die die Eignungsprüfung schon im Sommer ablegen möchten, gilt die Bewerbungsfrist 15.06.2018). Zielsetzung ist es, den Teilzeitmaster auch in Zukunft zu ermöglichen. Die Konzeption einer modifizierten Master of Arts-Programmfamilie befindet sich in einem frühen Planungsstadium, so dass zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussagen über Programmstart, Ausgestaltung und Anrechenbarkeit von Vorleistungen getroffen werden können. 2



Master in Wealth Management – Der Karrierebooster für Finanzdienstleister



Master in Business mit der Spezialisierung Wealth Management (MA) • Der Master in Business mit der Spezialisierung Wealth Management – hier kurz: Master in Wealth Management ist ein berufsbegleitender betriebswirtschaftlicher (Teilzeit-) Studiengang mit praxisorientiertem Profil, der die Idee des lebenslangen Lernens aufgreift. • Vor dem Hintergrund der Anforderungen und Veränderungen in der Berufswelt versetzt er Sie in die Lage, berufspraktische Probleme eigenständig zu erkennen, Lösungskonzepte mittels wissenschaftlicher Methoden und Instrumente zu erarbeiten, diese in Unternehmen und Institutionen erfolgreich zu kommunizieren und verantwortungsbewusst umzusetzen. • Das flexible, modulare Bildungskonzept lässt sich dank der Studienpausen zwischen den drei einzelnen Studienstufen in den persönlichen Berufslebens- und Weiterbildungszyklus integrieren. • Da das Studium berufsbegleitend ist und die jeweiligen Studienstufen zeitlich flexibel abgeschlossen werden können, haben Sie keinen Einkommensverlust. • Der Master in Wealth Management umfasst 60 ECTS.
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Master in Wealth Management – Modularität und lebenslanges Lernen im Fokus



Modulares Stufen-Konzept • Der Master in Wealth Management basiert auf einem dreistufigen Modell: • Stufe I: Ganzheitlicher Pflichtteil mit Basiswissen in Private Finance und Wealth Management, Interdisziplinäre Produkt- und Beratungsgrundlagen sowie Privates Finanzmanagement • Stufe II: Wahlteil mit drei Vertiefungstracks „Relationship Manager mit breitem Wealth Management-Wissen", „Experte für alle Facetten der Vermögensnachfolgeplanung" und „Experte für Kapitalmarktprodukte und qualifiziertes Portfoliomanagement" oder individuelle Kombination der einzelnen Wahlpflichtmodule • Stufe III: Pflichtteil als Abschluss mit Masterworkshop und Masterthesis und studienbegleitendem Coaching-Angebot
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Master in Wealth Management – Klare Alleinstellungsmerkmale für den Erfolg



Alleinstellungsmerkmale des Master in Wealth Management • Der Master in Wealth Management bietet die Möglichkeit, Synergien zu den Zertifikatsprogrammen der EBS Executive Education sinnvoll zu nutzen. • Das Bildungskonzept bietet durch seine Modularität ein hohes Maß an Flexibilität. • Vom FPSB Deutschland akkreditierte Zertifikatsprogramme anderer Ausbildungsträger im Bereich Financial Planning sind als Vorleistung für die Stufe I und teilweise die Stufe II anrechenbar. • Sie haben die Möglichkeit, nach Studienstufe I weitere Zertifizierungen (DIN ISO 22222, EFA) zu erwerben. In Studienstufe II können Sie aus 18 verschiedenen Wahlpflichtmodulen wählen und sich auf weitere Zertifizierungen (CFP®, CFEP®) vorbereiten. • Der Master in Wealth Management erfüllt in Verbindung mit der entsprechenden Berufserfahrung die Zulassungsvoraussetzungen nach § 34 d, f, h und i GewO. • Absolventen schließen mit einem international anerkannten Universitätsabschluss (Master of Arts) ab. • Als Professional erhalten Sie eine Top-Qualifikation im Wealth Management. • Namhafte Dozenten aus Wissenschaft und Praxis vermitteln umfassendes, praxisorientiertes Wissen. • Begleitende persönlichkeitsschulende Maßnahmen im Bereich Kommunikation und Mediation sowie individuelles Coaching runden das Studium ab. • Netzwerkbildung in Alumnivereinen schafft einen Karrierevorsprung. 5



Master in Wealth Management – Maßgeschneidert für Ihre Karriere



Zielgruppen • Freie Finanzdienstleister und Führungs(nachwuchs)- und Fachkräfte von Banken und Sparkassen, Finanzdienstleistungsund Versicherungsunternehmen, Fondsgesellschaften und Immobilienfirmen, die das Konzept des Financial und/oder Estate Planning sowie der Stiftungsberatung bei ihren Privatoder Firmenkunden umsetzen möchten. • Berater im Private Banking, Wealth Management oder Family Office-Bereich, die alle Facetten der ganzheitlichen Kundenbetreuung erlernen oder vertiefen möchten. • Rechtsanwälte und Steuerberater, die das Beratungspotenzial erkannt haben und die Chance nutzen möchten, ihr bisheriges Tätigkeitsfeld erfolgreich weiterzuentwickeln und auszubauen. • Personen, die eine Zertifizierung nach DIN ISO 22222 zum DIN Geprüften privaten Finanzplaner, zum EFA European Financial Advisor, zum Certified Financial Planner® oder/und zum Certified Foundation and Estate Planner® anstreben. • Personen, die - in Verbindung mit entsprechender Berufserfahrung - einen Sachkundenachweis nach §34 d, f, h und i Gewerbeordnung benötigen.



6



Master in Wealth Management – Stufe I als Basis mit 18 ECTS



Modulares Stufen-Konzept • Die Stufe I entspricht dem Level I des Zertifikatsprogramms Finanzökonomie zum Financial Consultant (EBS). • Die drei ausgewiesenen Module bauen auf dem Vorwissen des qualifizierenden Erststudiums oder äquivalenten Leistungen und der vorgeschriebenen Mindestberufserfahrung von zwei Jahren auf. • Sie vertiefen die Kenntnisse in den Grundlagen von Private Finance und Wealth Management. • Am Ende dieser für alle Teilnehmer verpflichtenden Stufe I sind Sie in der Lage, komplexere Vermögenssituationen im Ansatz zu beraten und Kunden zielorientiert zu betreuen. • Nach dem erfolgreichen Abschluss der Stufe I können Sie sich auf internationaler Ebene auf Basis von DIN ISO 22222 oder zum EFA European Financial Advisor zertifizieren lassen. • Dritt-Abschlüsse als Financial Consultant (FS), Financial Consultant (ADG), Financial Consultant (EBS/ADG) oder Financial Consultant (MLP CU) sind auch in Stufe I anrechenbar.
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Master in Wealth Management – Stufe II als Vertiefung mit 18 ECTS
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Master in Wealth Management – Stufe II als Vertiefung mit 18 ECTS



Modulares Stufen-Konzept • In Stufe II müssen drei Wahlpflichtmodule belegt werden. • Die drei idealtypischen Vertiefungstracks mit 16 Wahlpflichtmodulen, die Sie in Stufe II wählen können, vermitteln das benötigte Wissen für die im Wealth Management-Markt derzeit wesentlichen Berufsfelder: • Relationship Manager mit breitem Wealth ManagementWissen • Experte für alle Facetten der Vermögensnachfolgeplanung • Experte für Kapitalmarktprodukte und qualifiziertes Portfoliomanagement • Die Wahlpflichtmodule sind komplett aus einem Vertiefungstrack belegbar. • Die Wahlpflichtmodule sind auch individuell kombinierbar. • Jedes Wahlpflichtmodule ist eine sinnvolle Ergänzung zu den Pflichtmodulen und bietet verschiedene Schwerpunkte im Bereich Private Finance und Wealth Management. • Die Zertifikatsprogramme der EBS Finanzakademie bilden die Basis der 16 Wahlpflichtmodule.



9



Master in Wealth Management – Stufe III als Abschluss mit 24 ECTS



Modulares Stufen-Konzept • In der Stufe III nehmen alle Studierenden am MasterthesenWorkshop teil, in dem zwei schriftliche Arbeiten zu erstellen sind. • Hier werden zum einen im Rahmen eines ersten dreitägigen Präsenzschulungsblocks Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens vertieft sowie die notwendigen (empirischen) Methoden und Instrumente zur Bearbeitung einer Masterthesis vermittelt. • Im zweiten dreitägigen Präsenzschulungsblock werden Wealth Management-spezifische Themen im Rahmen eines Blockseminars von den Studierenden bearbeitet. • Der Masterthesen-Workshop bereitet auf die Erstellung der Masterthese vor. • Der Umfang der Masterthese beträgt 60 Seiten und schließt mit einer mündlichen Disputation ab. • Während der Erstellung der Masterthese erfolgt die Betreuung der Studierenden individuell. • Während der Stufe III können Sie am Programm "Coaching@EBS" teilnehmen. Wir bieten allen Studierenden die Möglichkeit, Coachinggespräche mit einem persönlichen Coach zu führen. Die Coaches sind Führungskräfte und Personalverantwortliche aus den Top 500 Unternehmen.
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Master in Wealth Management – 10 Gründe für die Teilnahme Die EBS Business School ist seit 25 Jahren Vorreiter bei der Weiterbildung in Wealth Management & Private Finance. Keine andere Universität bietet ein derartig umfassendes und auf die Bedürfnisse des Marktes zugeschnittenes Angebot. Der strikte Fokus auf themen- und branchenspezifische Fragestellungen garantiert eine Ausbildung auf internationalem Top-Niveau: Nutzen Sie die Chance, sich von Ihren Wettbewerbern abzuheben und Ihre Karriere entscheidend voranzutreiben.
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Master in Wealth Management – Anforderungen an die Zulassung für 7. Jg. 2019



Einschreibung in den Master in Wealth Management ist 2018 schon mit Einschreibung in ein Modul der Stufe I oder II möglich.



Zum Zeitpunkt der Einschreibung wird geprüft / vorausgesetzt: • Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung über das Abitur, die Fachhochschulreife, eine kaufmännische Lehre plus Fachwirt IHK oder die Hochschulzugangsprüfung University of Applied Sciences Frankfurt (conditional admit mit der Auflage, in 2019 die Hochschulzugangsberechtigung über die Hochschulzugangsprüfung University of Applied Sciences Frankfurt nachzuweisen) • Nachweis der Vorleistung von mindestens 180 ECTS • Erster akademischer Abschluss (z.B. Bachelor, Erste Juristische Prüfung, Dipl.-Kaufmann) • Äquivalente, anrechenbare Abschlüsse, wie z.B. diplomierter Bankbetriebswirt, plus entsprechende Berufserfahrung • 4 Jahre Berufserfahrung plus Eignungsprüfung plus Nachweis Abschluss kaufmännische Ausbildung • Nachweis 2 Jahre Berufserfahrung unabhängig einer sonstigen Anrechnung, gerechnet ab dem ersten berufsqualifizieren Abschluss (kaufmännische Ausbildung / kaufmännische Abschlüsse oder Studium) • Weitere Berufserfahrung zur Anrechnung auf die 240 ECTS können mit 30 ECTS p.a. / 45 ECTS p.a. bei Führungsverantwortung nach der Einschreibung noch erworben werden.



Der Master-Workshop I und II aus der Stufe III ist zwingend in 2019 zu belegen. Die anderen Module sind zeitlich frei belegbar. 12



Master in Wealth Management – Anforderungen an den Abschluss



Zum Zeitpunkt Beginn der Master-These wird geprüft / vorausgesetzt: • Mindestens 30 ECTS aus Stufe I und II erfolgreich absolviert • Master-Workshop I und II in 2019 erfolgreich absolviert



Zum Zeitpunkt Master-Abschluss wird geprüft / vorausgesetzt: • 36 ECTS aus Stufe I und II erfolgreich absolviert • 24 ECTS aus Stufe III erfolgreich absolviert • 240 ECTS Vorleistung gegebenenfalls unter Anrechnung von Berufserfahrung absolviert.
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Master in Wealth Management – Anforderungen an die Zulassung



Einschreibung in den Master in Wealth Management ist 2018 schon mit Einschreibung in ein Modul der Stufe I oder II möglich.



Zum Zeitpunkt der Einschreibung wird geprüft / vorausgesetzt: •



Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung ist über Schulabschluss oder kaufmännische Lehre plus Fachwirt IHK oder Hochschulzugangsprüfung University of Applied Sciences Frankfurt bzw.conditional admit mit der Auflage in 2019 die HZB über die Hochschulzugangsprüfung University of Applied Sciences Frankfurt nachzuweisen



•



Nachweis der Vorleistung von mindestens 180 ECTS •



Erster akademischer Abschluss (z.B. Bachelor, Erste Juristische Prüfung, Dipl.-Kaufmann)



•



Äquivalente, anrechenbare Abschlüsse, wie z.B. diplomierter Bankbetriebswirt, plus gegebenenfalls entsprechende Berufserfahrung



• •



4 Jahren Berufserfahrung plus Eignungsprüfung plus Nachweis Abschluss kaufmännische Ausbildung



Nachweis 2 Jahre Berufserfahrung unabhängig einer sonstigen Anrechnung, gerechnet ab dem ersten berufsqualifizieren Abschluss (kaufmännische Ausbildung / kaufmännische Abschlüsse oder Studium)



•



Weitere Berufserfahrung zur Anrechnung auf die 240 ECTS können mit 30 ECTS p.a. / 45 ECTS p.a. bei Führungsverantwortung nach der Einschreibung noch erworben werden.



Der Master-Workshop I und II aus der Stufe III ist zwingend in 2019 zu belegen. Die restlichen Module sind frei belegbar. 14
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Modulaufbau schafft Flexibilität in der Anrechenbarkeit von Zertifikatsprogrammen



Verknüpfung zu Zertifikatsprogrammen • Der Master in Wealth Management ist modular aufgebaut. • Neben drei Pflichtmodulen P 1 bis P 3 stehen 16 Vertiefungsmodule zur individuellen Auswahl zur Verfügung. • Die Kombination der Vertiefungsmodule kann grundsätzlich flexibel nach individuellen Präferenzen erfolgen. • Zertfikatsprogramme der EBS Executive Education decken sowohl Pflicht- als auch Vertiefungsmodule ab. • Die Belegung der Module – und somit der Zertifikatsprogramme – kann zeitlich individuell geplant werden. • Jedes Modul wird mit einer Prüfungsleistung abgeschlossen und entspricht 6 ECTS-Punkten. • Zu jedem Modul – und somit auch zu jedem Zertifikatsprogramm – werden entsprechende Bescheinigungen für die Anrechnung auf den Master in Wealth Management ausgestellt. • In der Vergangenheit belegte Zertifikatsprogramme können ebenfalls angerechnet werden, ggf. ist eine Validierungsprüfung abzulegen. • Abschlüsse von FPSB Deutschland akkreditierte Weiterbildungen im Financial Planning können auch angerechnet werden.
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Financial Consultant (EBS) ist die Basis zum Master in Wealth Management



Kontaktstudium Finanzökonomie • Level I des Kontaktstudiums Finanzökonomie zum Financial Consultant (EBS) deckt die Pflichtmodule P 1 bis P 3 ab. • Level I mit 25 Präsenztagen entspricht somit der Stufe I des Masterprogramms mit 18 ECTS. • Level II des Kontaktstudiums Finanzökonomie zum Finanzökonom (EBS) entspricht mit 18 Präsenztagen den Vertiefungsmodulen V 1 und V 2 mit je 6 ECTS. • Insgesamt werden mit dem Kontaktstudium Finanzökonomie 30 ECTS von den 36 notwendigen ECTS der Stufen I und Stufe II erfüllt. • Abschlüsse als Financial Consultant (EBS/ADG), Finanzökonom (EBS/ADG), Financial Consultant (FS), Financial Planner (FS) und Financial Planner [+] (MLP) werden ebenfalls anerkannt. • Starttermin im 30. Jg. für Level I ist der 12.12.2018
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Privates Immobilienmanagement ist die ideale Ergänzung zur Finanzökonomie



Kompaktstudium Private Real Estate Management • Das Kompaktstudium Private Real Estate Management kann als Vertiefungsmodul V 3 auf den Master in Wealth Management angerechnet werden. • Das Kompaktstudium Private Real Estate Management entspricht mit 9 Präsenztagen 6 ECTS. • Zusammen mit dem Kontaktstudium Finanzökonomie werden alle Anforderungen der Stufen I und II erfüllt – ein Einstieg in Stufe III des Masters ist möglich. • Inhaltlich eröffnet das Kompaktstudium Private Real Estate Management neue Geschäftsmöglichkeiten in der Betreuung vermögender Kunden. • Starttermin im 7. Jg. ist der 06.05.2019
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Ruhestandsplanung – der finanzplanerische Blick auf die Generation 50+



Kompaktstudium Ruhestandsplanung • Das Kompaktstudium Ruhestandsplanung kann als Vertiefungsmodul V 17 auf den Master in Wealth Management angerechnet werden. • Das Kompaktstudium Ruhestandsplanung entspricht mit 9 Präsenztagen 6 ECTS. • Zusammen mit den Leveln I und II des Kontaktstudiums Finanzökonomie werden alle Anforderungen der Master-Stufen I und II erfüllt – ein Einstieg in Stufe III des Masters ist möglich. • Das Kompaktstudium Ruhestandsplanung ist auch inhaltlich eine perfekte Ergänzung zum Kontaktstudium Finanzökonomie, da unter finanzplanerischen Gesichtspunkten die materielle und immaterielle Vorsorgesituation der Generation 50+ betrachtet wird. • Auch mit den Inhalten des Intensivstudiums Generationenmanagement & Estate Planning ergeben sich sinnvolle Synergien. • Starttermin im 4. Jg. ist der 30.01.2019



19



Estate Planning schafft neue Geschäftsansätze im Private Banking



Intensivstudium Generationenmanagement & Estate Planning • Das Intensivstudium Generationenmanagement & Estate Planning kann als Vertiefungsmodul V 4 bis V 6 auf den Master in Wealth Management angerechnet werden. • Das Intensivstudium Generationenmanagement & Estate Planning entspricht in Level I mit 9 Präsenztagen 6 ECTS. Level II mit 9 Präsenztagen und Projektarbeit ergibt 12 ECTS. • Zusammen mit Level I Finanzökonomie werden alle Anforderungen der Stufen I und II erfüllt – ein Einstieg in Stufe III des Masters ist möglich. • Das Intensivstudium Generationenmanagement & Estate Planning legt die Basis für das Wachstumsfeld Vermögensnachfolgeberatung. Je nach Ausrichtung reicht der Fokus von der privaten Vermögensnachfolge bis zur unternehmerischen und internationalen Vermögensnachfolge. • Starttermin im 25. Jg. für Level I ist der 25.02.2019
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Stiftungsberatung rundet die Vermögensnachfolgeberatung ab



Intensivstudium Stiftungsberatung • Das Intensivstudium Stiftungsberatung kann als Vertiefungsmodul V 7 auf den Master in Wealth Management angerechnet werden. • Das Intensivstudium Stiftungsberatung entspricht mit 12 Präsenztagen insgesamt 6 ECTS. • Inhaltlich eröffnet das Intensivstudium Stiftungsberatung neue Beratungsansätze in der Gestaltung des Vermögensübergangs und der Beratung im Private Banking. • Ergänzend lässt sich das inhaltlich verwandte Intensivstudium Stiftungsmanagement als Vertiefungsmodul V 8 auf den Master in Wealth Management anrechnen. Sollten beide Module belegt werden, werden diese aufgrund der Identität der Grundmodule mit 9 ECTS bewertet. • Starttermin im 7. Jg. ist der 12.03.2019
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Stiftungsmanagement vermittelt Kenntisse rund um Stiftungen



Intensivstudium Stiftungsmanagement • Das Intensivstudium Stiftungsmanagement kann als Vertiefungsmodul V 8 auf den Master in Wealth Management angerechnet werden. • Das Intensivstudium Stiftungsmanagement entspricht mit 12 Präsenztagen insgesamt 6 ECTS. • Inhaltlich fokussiert das Intensivstudium Stiftungsmanagement auf die Stiftung als Betrieb, seine Organe und seine Tagesarbeit. • Ergänzend lässt sich das inhaltlich verwandte Intensivstudium Stiftungsberatung als Vertiefungsmodul V 7 auf den Master in Wealth Management anrechnen. Sollten beide Module belegt werden, werden diese aufgrund der Identität der Grundmodule mit 9 ECTS bewertet. • Starttermin im 18. Jg. ist der 12.03.2019
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Alternative Investments I – Kompaktstudium Liquid Alternatives



Kompaktstudium Liquid Alternatives • Das Kompaktstudium Liquid Alternatives ist mit 7 Präsenztagen als Vertiefungsmodul V 9 in Stufe II des Master in Wealth Management mit 6 ECTS anrechenbar. • Wenn Sie z. B. weitere Alternative InvestmentKompaktstudiengänge wie Private Equity oder Infrastruktur ebenfalls belegen, erwerben Sie mit dann insgesamt 18 ECTS die benötigte ECTSMindestpunktzahl der Stufe II des Master in Wealth Management. • Alle Studiengänge aus dem Bereich Alternative Investments sind mit unserem Partner, dem Bundesverband Alternative Investments e. V. (BAI), konzipiert und weiterentwickelt worden. • Sollten Sie das Vorgängerprogramm – Kompaktstudium Hegdefonds - bereits absolviert haben, kann es auf das Masterstudium angerechnet werden. • 2018 wird das Kompaktstudium Liquid Alternatives nicht angeboten.
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Alternative Investments II - Private Equity eine Ergänzung zum Portfoliomanagement



Kompaktstudium Private Equity • Das Kompaktstudium Private Equity ist als Vertiefungsmodul V 10 mit 7 Präsenztagen in Stufe II des Master in Wealth Management mit 6 ECTS anrechenbar. • Inhaltlich werden Einzelheiten und Funktionsweisen des Investmentprozesses, der Fondsauswahl und die Prospektanalyse sowie die rechtlichen und steuerlichen Implikationen eines Private Equity Investments erarbeitet. • Eine Kombination gerade mit den Vertiefungsmodulen V12 – V14 ergibt eine ideale Ergänzung im Bereich Portfoliomanagement und einen breiten Wissensfächer. • Somit ist das Kompaktstudium ebenso eine optimale Vorbereitung für Ihre berufliche Weiterentwicklung und/oder die Vorbereitung auf den nächsten Karriereschritt. • Starttermin im 17. Jg. ist der 16.09.2018.
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In Kooperation mit der Deutsche Börse Group zum Master und Portfolio Manager



Intensivstudium Capital Market Products and Portfolio Management • Konzipiert und weiterentwickelt in Kooperation mit der Deutsche Börse Group. • Das Intensivstudium Capital Market Products & Portfolio Management ist als 2-stufiger Studiengang als Vertiefungsmodule V 12 – V14 in Stufe II des Master in Wealth Management mit insgesamt 18 ECTS und damit mit der Mindestpunktzahl der Stufe II anrechenbar. • Stufe 1 umfasst 12 Präsenztage und konzentriert sich auf die Vermittlung von Produktwissen. Studienstufe II mit 17 Präsenztagen behandelt Analysemethoden, Strategie- und Portfoliomanagementkonzepte und Beratungsansätze. • Sollten Sie nur Stufe 1 absolvieren, diese mit anderen Modulen der Vertiefungstracks kombinieren und sich so ein breit gefächertes Know-how erarbeiten, wird Ihnen dieser Teil mit 6 ECTS auf die MasterStufe II angerechnet. • Starttermin im 14. Jg. ist der 06.09.2018.
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Alternative Investments IV - Infrastruktur – eine komplexe Materie



Kompaktstudium Infrastruktur • Das Kompaktstudium Infrastruktur ist als Vertiefungsmodul V 16 mit 8 Präsenztagen in Stufe II des Master in Wealth Management mit 6 ECTS anrechenbar. • Wenn Sie zwei der anderen Alternative InvestmentKompaktstudiengänge ebenfalls belegen, erwerben Sie mit dann insgesamt 18 ECTS die benötigte ECTS-Mindestpunktzahl der Stufe II des Master in Wealth Management. • Das Kompaktstudium Infrastruktur vermittelt das erforderliche Wissen, um Infrastruktur Investments zum Erfolg zu führen – von den Grundlagen dieser Anlageklasse bis zur Einbettung in eine bestehende Asset Allokationen. • Das Kompaktstudium bildet einen hohen Beitrag zu Ihrer beruflichen Weiterentwicklung im Beratungsbereich Alternative Investments / Portfoliomanagement. • Starttermin im 3. Jg. ist der 11.09.2018.
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Die Alternative: Socially Responsible Investments (SRI)



Kompaktstudium Socially Responsible Investments (SRI) • Das Kompaktstudium Socially Responsible Investments ist mit 7 Präsenztagen als Vertiefungsmodul V 18 in Stufe II des Master in Wealth Management mit 6 ECTS anrechenbar. • Nachhaltige Investments sind das global am stärksten wachsende Segment im institutionellen Asset Management. Inhaltlich steht ein strukturierter Überblick und vertiefende Einblicke in das zukunftsorientierte, ökonomische und gesellschaftlich relevante Konzept im Zentrum des Kompaktstudiums. • Zu den Schwerpunkte zählen im Einzelnen: der globale gesellschaftliche Kontext, das ökonomische Konzept, ESG-Investmentstrategien sowie ESGWertbeiträge von Investitionsentscheidungen. • Ziel ist es, die Qualität von Investitionsentscheidungen gemessen am Risk/Return und am gesellschaftlichen Impact zu verbessern. • Starttermin im 2. Jg. ist der 24.09.2018.
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Masterworkshop: Ideale Vorbereitung auf die Masterthese



Masterworkshop • Der zweiteile Masterworkshop mit jeweils 3 Tagen bereitet optimal auf die Masterthese vor. • Masterworkshop Teil I • Veranstaltung vom 28. Feb. bis 02. März 2019 • Danach ca. vier Wochen für eine schriftliche 10-seitige Hausarbeit (Abgabe: 1. April 2019) • Masterworkshop Teil II • Veranstaltung vom 27. bis 29. Mai 2019 • Davor ca. vier Wochen für eine schriftliche 10-seitige Seminararbeit & 2 Co-Referate (Ausgabe: 5. April 2019 / Abgabe: 3. Mai 2019; Abgabe Co-Referate: 17. Mai 2019) • Danach individuelle Terminierung der Masterarbeit (22 Wochen Bearbeitungszeit / 60 Seiten)
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Klare Zulassungsvoraussetzungen erlauben Studium auch ohne Abitur



Zulassungsvoraussetzungen • Nachweis der allgemeinen oder fachgebundenen Hochschulreife bzw. eines als gleichwertig anerkannten ausländischen Schulabschluss oder • Nachweis nach § 54 Hessisches Hochschulgesetz (HHG) in Verbindung mit der Verordnung über den Zugang beruflich Qualifizierter zu den Hochschulen im Lande Hessen vom 16.12.2015 für Interessenten ohne allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife und • Nachweis einer einschlägigen beruflichen Tätigkeit im Wealth Management und angrenzenden Themenbereichen im Umfang von mindestens zwei Jahren und • Vorleistungen von mindestens 180 ECTS • Bei Abschluss des Masterprogramms sind 240 ECTS Vorleistungen nachzuweisen. Berufserfahrung kann mit 30 ECTS p.a. angerechnet werden.
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Masterzulassung ist mit und ohne Bachelor möglich, erfordert aber Berufserfahrung



Der Master in Wealth Management richtet sich an Personen, a)



b)



die einen ersten berufsqualifizierenden Abschluss an einer in- oder ausländischen Hochschule oder einer als gleichwertig anerkannten Institution erworben haben.



Personen, die beruflich qualifiziert sind. §16 „Weiterbildung“ Hessisches Hochschulgesetz regelt, dass auch Interessenten ohne abgeschlossenen, ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss, aber mit abgeschlossener einschlägiger Berufsausbildung und mehrjähriger Berufserfahrung nach Absolvierung einer Eignungsprüfung zu weiterbildenden Masterstudiengängen zugelassen werden können.



• Ein Interessent mit Bachelorabschluss oder einem als gleichwertig anerkanntem Abschluss benötigt zum Zeitpunkt der Bewerbung zum Master zwei Jahre Berufserfahrung als Zulassungsvoraussetzung. • Zum Zeitpunkt des Abschlusses sind 240 ECTS nachzuweisen, da Bachelor-Abschlüsse in der Regel 180 ECTS umfassen (bei 210 ECTS reicht ein Jahr Berufserfahrung). • Einschlägige Berufserfahrung wird mit 30 ETCS pro Jahr, Führungserfahrung mit 45 ECTS pro Jahr bewertet. Weiterbildungen, wie z. B. der Abschluss an einer Verwaltungsakademie, der Bankfachwirt, der Bankbetriebswirt etc. sind ebenfalls anrechenbar.



• Ein beruflich Qualifizierter benötigt als Mindestanforderung eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, z.B. Bankkaufmann oder Versicherungskauffrau, sowie im Anschluss daran mindestens vier Jahre einschlägige Berufserfahrung, um sich zur Eignungsprüfung anzumelden. • Zur Anmeldung zum Master werden mindestens weitere zwei Jahre einschlägige Berufserfahrung mit 30 ETCS pro Jahr benötigt. • Zum Zeitpunkt des Abschlusses sind 240 ECTS nachzuweisen. • Einschlägige Berufserfahrung wird mit 30 ETCS pro Jahr, Führungserfahrung mit 45 ECTS pro Jahr bewertet. Weiterbildungen, wie z. B. der Abschluss an einer Verwaltungsakademie, der Bankfachwirt, der Bankbetriebswirt etc. sind ebenfalls anrechenbar.
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Termine sind berufsbegleitend – Letzer Anmeldeschluss 7. Jg. 31. November 2018



Termine für den 7. Jahrgang Start 2019 Termine Stufe I und Stufe II • Starttermine sind von den jeweiligen Zertifikatsprogrammen abhängig. Termine Stufe III • Bewerbungsschluss • 15. Juni 2018 (1. Termin) und 30. Nov. 2018 (letzter Termin) • Eignungsprüfung • Beginn der Bearbeitungszeit des schriftlichen Hausarbeit: 27. Juli 2018 (1. Termin) oder 07. Dez. 2018 (2. Termin) • Ende der Bearbeitungszeit des schriftlichen Hausarbeit: 24. Aug. 2018 (1. Termin) oder 07. Jan. 2019 (2. Termin) • Mündliche Prüfung: 10. Sept. 2018 (1. Termin) oder 15. Jan. 2019 (2. Termin) • Persönlichkeitsorientiertes EBS Auswahlverfahren: • 31. Aug. 2018, 16. Jan. 2019 • Masterworkshop Teil I • Präsenzveranstaltung vom 28. Feb. bis 02. März 2019 • Danach ca. vier Wochen für eine schriftliche Hausarbeit (Abgabe: 1. April 2019) • Masterworkshop Teil II • Präsenzveranstaltung vom 27. bis 29. Mai 2019 • Davor ca. vier Wochen für eine schriftliche Seminararbeit & 2 Co-Referate (Ausgabe: 5. April 2019 - Abgabe: 3. Mai 2019; Abgabe Co-Referate: 17. Mai 2019)) • Masterthese • Starttermin individuell vereinbar nach Abschluss des Masterworkshops • Bearbeitungszeit 22 Wochen, danach mündliche Disputation über Masterthese
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Neben Kosten für Zertifikatsprogramme nur geringe Zusatzkosten für Masterstufe



Studiengebühren und Kosten • Die Kosten und Zahlungsmodalitäten der Stufen I und II richten sich nach der Belegung der Zertifikatskurse und sind bei den jeweiligen Programmen unter www.ebs-finanzakademie.de ausgewiesen. • Bei Einschreibung an der EBS Business School wird ferner eine Inskriptionsgebühr für die Stufe III in Höhe von EUR 690 und eine Studiengebühr in Höhe von EUR 5.750 für den Masterworkshop und die Masterthesis fällig. • Die Gebühr für das Aufnahmeverfahren beträgt EUR 100. • Die Gebühr der Eignungsprüfung beläuft sich auf EUR 500. • Sollte der Abschluss der Module P 1 bis P 3 der Stufe I mehr als 5 Jahre zurückliegen, so ist eine 120-minütige Klausur in den Bereichen Kapitalmarkt-, Haftungs- und Aufsichtsrecht sowie aktuelle steuerliche Rahmenbedingungen zu bestehen. Die Kosten der Klausur belaufen sich auf EUR 200. Zur Vorbereitung können im aktuellen Kontaktstudium Finanzökonomie einzelne Tage besucht werden. Pro Tag wird eine Gebühr von EUR 275 berechnet. • Sollten nach dem 5. Semester noch Leistungsnachweise nicht erbracht worden sein, wird für jedes weitere Semester eine Verwaltungsgebühr von 10% der Studiengebühren fällig. • Die Gesamtkosten inkl. der Mindestanzahl von anrechenbaren Zertifikatskursen betragen mindestens EUR 23.840. Die meisten Studiengänge sind gem.§4 Nr. 21 a) bb) Umsatzsteuergesetz von der Umsatzsteuer befreit.
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Kontakt EBS



Wissenschaftliche Leitung und Studienberatung: Prof. Dr. Rolf Tilmes, CFP, EFA, HONCFEP Executive Director PFI Private Finance Institute / EBS Finanzakademie Phone: Fax: Mobil: eMail:



+49 (0) 6723 88 88 190 +49 (0) 6723 88 88 290 +49 (0) 163 88 27 70 3 [email protected]



Studienberatung und Zulassungsprüfung: Jutta Tilmes, CFP, EFA, CFEP Director PFI Private Finance Institute / EBS Finanzakademie Phone: Fax: Mobil: eMail:
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Master in Wealth Management 

abgeschlossene kaufmÃ¤nnische Berufsausbildung, z.B. Bank- kaufmann oder Versicherungskauffrau, sowie im Anschluss daran mindestens vier Jahre ...
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SCHRIFTENREIHE â€žPRIVATE FINANCE & WEALTH MANAGEMENT ... 

Jahren in Deutschland angeboten wird und sich ausgehend vom Private Banking auch im Retail und Affluent Bereich zunehmend als zentrale ganzheitliche ...
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Taking wealth management digital - Strategy - PwC 
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firms choosing captive insurance - CJM Wealth Management 

19 sept. 2013 - goes back at least to the 1500s. In the 16th century, ship owners ... full-time employees at a significa










 


[image: alt]





Der Master in Wealth Management auf einen Blick 

www.ebs-finanzakademie.de. Stufe III: Masterworkshop mit 6 ECTS, Masterthesis mit 18 ECTS = insgesamt 24 ECTS. Studienbegleitendes Coaching-Angebot.
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Global Wealth Report 2017 - Cooperativa 

14 nov. 2017 - Source: James Davies, Rodrigo Lluberas and Anthony Shorrocks, Credit Suisse Global Wealth Databook 2017.
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Spezialisierung in der Hotellerie: Wettbewerbsvorteile durch ... 

Nischenstrategien untersucht, um daraus neue Erkenntnisse fÃ¼r die KMU Hotellerie zu gewinnen und in weiterer Folge ... from Bio or Nature Hotels to offers like a No-Kids-Hotel. Increasingly holidaymakers ..... Die drei Ebenen des Produktes .
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Información Nutrimental - Wealth Thru Nutrition 

Información adicional por porción (27 g). Vitamina C. 125 mg. Calcio. 604 mg. Niacina. 5 mg. Fósforo. 570 mg. Ácido Pant
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[image: alt]





The political Economy of Wealth and Interest* 

06.07.2005 - The conventional answer to this question points out that all agents take costly actions to reduce the burden of redistribution. As a consequence the base is eroded leaving fewer resources to be redistributed. 2 Thus redistribution may on
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Managing Coasts with Natural Solutions - Wealth Accounting 

1 ene. 2016 - creeks to wait out the storm (Williams et al. 2007). All vessels rode out ...... 177â€“229. Batker, D., M.
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This Papier Und Wir Ziegler Papier Spezialisierung Und Innovation Eines Erfolgreichen Schweizer. Familienunternehmens Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, 
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Talent Management 

Abbildung 7: Modell zur Untersuchung des Bedeutungsgewinns von Talent Management. 14 ..... tensystem zur Potentialanalyse, entwickelt von der Software fÃ¼r Mana- gement und ... beitreten (Sebald, Enneking & WÃ¶ltje, 2005, S. 4). ZÃ¤hlt die ...
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Management Summary 

2014 meldeten die neuen BundeslÃ¤nder im Vergleich fast aller Destinationstypen ... das Sparkassen-Tourismusbarometer Ostdeutsch- land in diesem Jahr die ...
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Inglés_business management 

Unidad 18 – Around the office II. Unidad 19 – Presenting a company. Unidad 20 – Dealing with clients. Unidad 21 – Compla
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Management: Thomas Woschitz [email protected] + ... 

14.05. Weekender Club - Innsbruck. 02.07. Sunny Side Up Festival - Karlsruhe. 16.07. Starkenburg Festival - Heppenheim. 29.07. U&D MÃ¶ssingen - MÃ¶ssingen.
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SIM - Systemisches Integrations Management Dialektik im Management 

Mit dem Konzept der Prozessschleifen macht das SIM-Modell Anleihen beim Prozessbegriff. GemÃ¤ÃŸdiesem wird die Unternehmensentwicklung als Prozess ...
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Touchpoint Management 

27.04.2013 - Co. haben die Art und Weise, wie wir kaufen ... Post, Generali, die Erste Bank, L'OrÃ©al sowie die HypoVereinsbank. 30. Mai 2013. 09:00 Uhr ...
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management 

producciones a los canales de tele- visión. Para los que no ... En su lista, incluye canales como. FOX, ABC, NBC, entre
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